
Trinkwasserversorgung bleibt gesichert!

INFOaktuell

Wir arbeiten laufend an den wichtigen und großen Projekten 
für die Gemeinde weiter und informieren über den aktuellen 
Stand der einzelnen Vorhaben!

1. Trinkwasserversorgung bleibt gesichert und die Qualität 
    des Trinkwassers bleibt erhalten: 

Die Wasserversorgung der Gemeinde steht auch weiterhin auf 
mehreren Standbeinen (Stand 2023):

• 76 % kommt aus den Quellen in Rumpersdorf über eine eigene 
            Leitung und haben mit den Brunnen nichts zu tun
• 21 % kommen von den derzeit in Diskussion stehenden Brunnen
•   3 % liefert der Wasserverband 
• Miedlingsdorf wird auf Grund der örtlichen Gegebenheiten so-   
   wieso zu 100 % vom Wasserverband versorgt

2. Brunnenbohrung neben dem Feuerwehrhaus: 

Experten haben neue Untersuchungsergebnisse geliefert, die nicht 
ihren Prognosen entsprochen haben. Weitere Untersuchungen 
sind nötig, um die richtige Vorgangsweise festlegen zu können.

3. Sicherung der Altlast: 

In der letzten Verhandlung, bei der sämtliche Expert:innen vor Ort 
waren, wurde besprochen, dass die Altlast auf alle Fälle gesichert 
wird. Die Bauarbeiten beginnen voraussichtlich im Jahr 2025. Die 
Expert:innen haben empfohlen, während der Zeit der Sicherung, 
die Brunnen vorübergehend stillzulegen. Weitere Entscheidungen 
über die Nutzung der beiden Brunnen können erst nach Sicherung 
der Altlast getroffen werden.

4. Fitness- und Vitalpark: Neuordnung und neue Planung des 
    Brunnenschutzgebietes: 

Auch hier wird mit Hochdruck an der Umsetzung weitergearbeitet. 
Ein ziviltechnisches Büro plant momentan die mit Wasserrechts-
experten abgestimmte Neuordnung des Brunnenschutzgebietes. 
Damit werden die Voraussetzungen geschaffen, dass das Projekt 
Fitness- und Vitalpark umgesetzt werden kann. 

5. Hausplätze am Schwalbenweg:

Hier wird weiter an einer Lösung gearbeitet. Ziel ist eine Abklärung 
mit der wasserrechtlichen Behörde, ob es möglich ist, im erweiter-
ten Brunnenschutzgebiet im Bereich Schwalbenweg mit Bauaufla-
gen wieder Einfamilienhäuser zu errichten.

„Die wichtigste Ressource 
der Menschen, unser Was-
ser, sollte kein parteipoli-
tischer Spielball sein. Wir 
sind in Zusammenarbeit 
mit Experten bemüht, das 
Beste für unser Großpe-
tersdorf herauszuholen. In 
einem laufenden Verfahren 
und einem dynamischen 
Prozess muss man flexibel 
reagieren.“

Ihr Bürgermeister


